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Logik.
©er Slbftinent fagt: ©er Stllobol
SBerfürgt bem SJtenfdjen feine ©age."
©odj meil man befanntlidj betradjten foff
SBon beiben Seiten eine jebe ©adje,
©o fag' iàj: ©a man meift fpät beim SBein ftfet, fo brädjte
©afür ber Sfffofjof Sßerlängerung ber SItädjtel
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Steckbrief.
erlassen gegen 100,000 Tafeln Milchchocolade, welche
flüchtig gingen.

Beschreibung:
Name: Lucerna".
Ceburtsort: Hochdorf bei Luzern.
Heimatland : Schweiz.
Aussehen: Zum Anbeissen frisch und appetitlich.
Kleidung: Fein, elegant und modern.
Besondere Kennzeichen: Sämtliche zeichnen sich durch

ihren unerreicht vorzüglichen Geschmack aus,
wodurch sie sich leicht verraten dürften. Ein Teil von
ihnen trägt Berechtigungsscheine zu Schweizer
Taschenuhren bei sich. Die Vermutung liegt nahe,
dass eine Anzahl über See entkommen ist, während
sich die meisten wohl im Lande selbst verborgen
halten.

Belohnung: Jedermann, der diesen Steckbrief ausschneidet
und mit genauer Angabe seiner Adresse einsendet,
erhält als Belohnung eine kleine Sendung gratis,
bestehend aus zwei Kostproben der Flüchtlinge.

Gattiker's Kochfett £ «
" Buttersiederei H. Gattiker-Tanner. Richterswil.

Vorteile
sinds, die Ich infolge Grosseinkaufs bieten I

kann und die meinen Schuhwaren jährlich I

einen nachweisbar immer grösseren Vertrieb |

verschaffen :

Erstens: die gute Qualität!

Zweitens: die gute Passform!

Drittens: der billige Preis!

wie z. B. Nr. Fr.
Arfteiterschuhe, starke, beschlagen, Ia. Qualität 40|48 7.50 1

Herrenbindschuhe, solide, beschlagen, Haken 40|48 8.50 1

Herren bin ffschuhe, für Sonntag, mtt Spitz¬
kappe, schön und solid 40148 9.-

Fraucnschuhe, starke, beschlagen 3ti|43 6.-
Frauenbindschufie, tür Sonntag", mit Spitzkappe

schon und solid 36)42 7.-
FnuffHhott inert., Elastique, für Sonntag, schön

und solid gearbeitet 36!42 7.50 1

Knaben- und MädehenseJnthe, solide, beschlagen 26 29 3.80
Knaben- und Mädchenschuhe, solide, beschlagen 30]35 4.80

Alle vorkommenden Schuhwaren in grösster Auswahl.
Trn reelle., mindcrircrt iae Ware, wie solche SO vielfach

a nf/t'p rissen wird- und die sieh nur ifurcfi Hill ir/!:t it, nicht î

nbcr durch Dauerhafttffkeit auszeichnet, führe ich arund- I

s'il.rlich nicht. (Garantie für Jedes ein zelne Paar, A us- 1

tausch sofort franko. Preisverzeichnis mit über 300 Ab- 1

bildtt en gratis und franko.
Ungezählte Dankschreiben ans allen Gegenden der Schweiz u.
îles Auslandes, die Jedermann hier zur Verfügung stehen, sprechen,

sich anerkennend über meine Bedienung aus.

Rud. Hirt, Lenzburg.
Aeltestes und grösstes Schuhwaren-Versandthaus der Schweiz.

Zur Schonung ganzer Kleidungen
beim Aufbewahren empfehle ich

Herren und Damen flen 104

Kleiderbügel Union"
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko erhältlich von

G. Meyer, Burgdorf.

Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen #
Crosstes Musikgeschäft der östlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 8

Kataloge gratis.

Einsicht 'Sendungen.JJ
11DERLA

macht schönes, volles Haar,
Unübertroffen zur Pflege der Haut

Ueberau erhältlich. 22

Dépôt
Haupt h. Grzenkowski, Zürich.

Fortwährend Eingang von Neuheiten in:

ummi-Mäntel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offiziers.Paletots und Pelerinen, Automobilen*

züge nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge für
Chauffeur, Kutscher.Röcke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 51b

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

%tMtttiMAM welche vorzeitig
tM BrYPts d. Abnahme ihrer
J%«&l%ßtq besten Kraft
w '92 wahrnehmen,
wollen sich melnen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Prachtvolle

Herren-Ringe
zu Fr. 3. 5. ,und 7..

Damenringe zu
Kr. 2.50, 3., 4..

Gegen Massangabe
mache Auswahlsend.

38 C. Feuz in Elgg.

t Patenten

Verwertung

von durch;
Patentbureau

Wllh. Reinhard,
Zürich, Bahnhofstr. 51

Eigene F;ictiibiblothe

mmm
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
77 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

J.Ammann&Co., waagen-Fabrik, Ermatingenl
Filiale in St. Gallen: H. WILD, Eichmeister. î

i

Waagen in allen Konstruktionen

von 1 kg bis 50,000 Vg Tragkraft.
Illustrierte Preislisten gratis.
Patente im In- und Auslande.

Lieferanten für Eidgen. Post,
Zoll, Bundesbahnen und die
meisten Schweiz. Maschinen¬

fabriken u. s. w. 31

CâenkâU.
Niemand kann sich ruhig betten, in dem grohen Haus der Narren;
Borne stinken Cigarretten, hinten stinken Töfftöffkarren.

îln- unâ «lleberkultur.
Durch Dekret sind die Chinesinnen von der gewaltsamen Verkleinerung

der Fühe erlöst hoffentlich fallen sie nun nicht gleich in
die Unart ihrer europäischen Geschlechtsgenossinnen, die gerne auf zu
grohem Fuhe leben

Logik.
Der Abstinent sagt: .Der Alkohol
Verkürzt dem Menschen seine Tage."
Doch weil man bekanntlich betrachten soll
Von beiden Seiten eine jede Sache,
So sag' ich: Da man meist spät beim Wein sitzt, so brächte
Dafür der Alkohol Verlängerung der Nächtel

Es hat mancher nur darum nichts zu essen, weil er selber ein Lössel ist.

erlassen gegen 100,<X)() 1'aleln iVlilckokoeolaäe, weleks
tlüsktig gingen.

tZsscziirsibunjZ:
nlsnao: I^userna".
Osizurtsort: Iloekäork bei t.u^srn.
rtvirnstlancl : ^ekwsi?.
^usssnsn: /urn ^.nbsisssn frisek unä avvstitliek.
Klviciun-z: i^sin, elegant unä moäsrn.
lZvsoncisro Kvnnivionsn : Lämtlieks ?ànnen sieli äurek

ikren unsrrsiskt vorziügiisksn t^esokmack aus, wo-
äureb sie sieb lsient verraten äürkteii. Hin 1'sil von
ikvöir trägt ösrsektigungssskeine xu Lskwàsr
'l'aseksnulirsn bei sieb. Die Vermutung liegt naks,
äass eins ^naanl übsr Lee entkommen ist, wäbrsncl
sieli äis meisten wokl im I^anäe selbst vsrborgsn
kalten.

IZsIonnuniz: ^eäermann, äer äiesen Htsekbries ansseknöiäkt
unä mit gsnausr ^.ngabs seiner ^.ärssss einssnäst,
erkält als Lsloknung sins kleine Lenäung gratis,
bsstsksnä aus xwsi t^ostvroben äer t?lücktlinge.

" SllttkrÂeàki Ii. KsWer-Ismiei'. KIM8r8«iI.

Vorteils
rZrztkiis: uie Me lZuàlititt!

Aveitkiis: uik Ms kâàinl
Drittens: à dilliZe preis!

/t>k^,t>-,>»<-/i stsrko. Ix-soiil-ixon. ls. 0.»->I!t->t 40^48 7.S0I
/r-'-vendi,,,?»?/,«/,«, s»U<I<ì, I>«s>k^p n-ìkeu 40^48 «soi

i ?-,^«»?»^/,,,?,«, kür S>»>nls?, mit Spitz-

s>'iu;n uiul sulià ^. SS>4S 7.-

^''âàîî^î ^
7.soi

iulilu

Iî.lià. Hirt, IiSkàrA
àeltsstes unä grösstes 8ekunvvaren-Vsrsanätl>aus äer 8obwà.

Z!ur 8envnung gsniei' Kleiuungen
beim ^ukbs^vaNren smptsNIs ieli

»error, uncl vamsn cisn lt)4

aus 5sin pol. Uoi?. droit, vsrnielcsltsm
Lüxsi unci vsrstsilbarsr Kiamrnsr tür
ciis lloss ste. «Zs^sn lZjnssnciune von
kr. Z.2N in I^Iarksn franko srNiiitiien von

Iwkiîel-Webe»', Zeiià >v>u8àu8 8t. Lallen
OrLsstss NNusikAosonstl civr östllensn Scîtivvoir

smpiisNit NöiiieN unci ?.u coulantsn preisen :

pisnos, krsuxsaitigs, von t?r. 65(1. an,
ntlusikinstrunisnto ^säsn Lsäarfss,
IViusikslien in grösster H.uswakl. 8

Kataloge gratis.

Cinsickt-Senäungen.

mackt sokönss, volles staar,
lillMertrosskil M MA äer KM

vsksrall srkàltlieti. W

vspàt

koàâkrenâ Eingang von ^eukeiîen !n:

ummi-IVIânìel
âucn gis xe^vüiinliciic Mäntel trslzbnr

iür vsmen unci Herren
vràiers-pgletots un<l Pelerinen, ^utomoollan-

Lnsuiîeur, Itutscner-lîâke in xrosser >?u»>vîlnl

nsck iVwss. in ciringencien Sailen in 12 Stuncien
»ilcs in prims enxi. Vare. Ab

Ituttelxssse ly, mittlere IZsnnnotstrssse

.â-â-ââ. weleks vorzeitig
Ml »N>»«A?G c!. ^iuialiiue üirsr
F»Hb l» ìbb» osstsn Xraktî ^92 wakrnskmsn,
wollen siok meinen Prospekt (gsg.
lìstonrm gratis kommen lassen.

L. tierrnisnn, âputliài',
kerlin I>. 0.. I»eue Könixstr. 7.

pracktvolle

?u ?r. 3. 5. ,»nä 7..
l>'r. 2.50, 3., 4..

(Zexen I^lassan^sbs
iruu-Ne .XusvxsNissncl.

38 o. i^oui in i^liZiZ.

> patölltkli
VervertiillZ
von ciureN^

k'steutdui'ssu
Wiln. Kelnn-ra,

lürieti, iZsiinbofstr. ZI
iii^eiis > ^oiiilukiotbs

rote unä weisse, glan?kslls, liissiZss «llswsstis, ausk Vv^aaätlänäsr,
sowie Louvisrweins, weiss unä rot unä lrsmäs l'isekwsins in vsr-
sekieäönsn Preislagen, olksrisren unter (Zarantis nur rsinsr Xatur-
weine in dslisbigsm (Quantum. I^sikgsbi^äs von öv I^itsr an xur
Verfügung, l'rostsr unci ristondrsiiiitvvoin unci Kirscinvussssr.

77 Vei-danl! o8t8vkw. lanà. keno88kN8àften Wiàtiiulî.

filiale in 8t. Lallen : ». W l l. IZ Hiàeister. F
VâSZkll ill àilkll XàrMvllkll

v«» l là 5t!M« Ii? Iiüzkilist.

patente im !n- unä iìuslanâe.

I^isferantön für l^iägsn. Post,
/oli, punässbaknsn unä äis
meisten sskwà. IVlasekinen-

fabriken u. s. w. 31


	Un- und Ueberkultur

